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GELESEN & ZITIERT
«Wo s’noch me lange ond gääche n 
Ufschtiig mit schwääre Bää entli zo de 
Alphötte cho sönd, het s’de Wert mit me 
Handschlag begrüesst»

Anita Glunk siedelt ihre Kurzgeschichten 
ihrer Heimat an, das ist Geis, das ist das 
Appenzellerland mit seinen Menschen, 
sanften Hügeln und vielen Geschichten. 
Und sie tut dies im Gaiser Dialekt, wo eins 
zu «ääs» wird und der Arzt zum «Tokter». 
Sie erzählt vom «Tobelälpli», vom «Gügeli-
Migg» und vom «wiise Fluum». Ein Lese-
vergnügen, auch wenn man nicht im Ap-
penzellerland aufgewachsen ist. 


